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Jahres-Mitgliedsbeiträge:

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre € 70,00

Erwachsene Vollmitglied € 120,00

Erwachsene ermäßigt (auf Antrag) € 70,00

(Auszubildende, Studenten, Rentner, Passive)

Ehepaare, Familien mit Kindern bis 18 Jahre € 210,00

Familien mit Kindern ab 18 Jahre € 248,00

1 Vollmitglied mit Kindern bis 18 Jahre € 165,00

ASV Mailadresse: asv.ndf@herzonet.de

ASV Sportheim: Vacher Straße 27, Tel. 7411893

Homepage: http://www.asv-niederndorf.de

Bankverbindung auf Nachfrage beim Schatzmeister
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Der ASV-Kurier erscheint 2020 infolge Corona nur dreimal

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten

               Um freundliche Beachtung der Inserate wird gebeten

Jahres-Mitgliedsbeiträge:  (ab Jan. 2020)

Impressum:

Kontakt:

 



Das Sportangebot des ASV 

 ASV-Kurier, Ausgabe 3/2020 

Alpinsport Bergsport (Bergwandern, Klettersteigen, Bergsteigen)
Skisport (Alpin, Langlauf)

Badminton Schüler, Jugendliche, Erwachsene und Hobbyspieler
Ligaspielbetrieb: Hobbyliga bis Bezirksoberliga

Chor

CANTUS VOX

Gemischter Chor: Konzertante Projekte, geistliches, 
modernes und zeitloses Liedgut
Theatergruppe: Laienschauspiel mit jährlich einem 
größeren Stück

Freiluftsport
+ Kultur

Wanderungen, Radtouren, Nordic Walking, Ausflüge mit 
kulturellem und geselligem Charakter

Fußball Verschiedene Schüler- und Jugendmannschaften, 
1. u. 2. Mannschaft, AH- u. AL-Mannschaft,

Gymnastik
Für jede/jeden etwas: von Wirbelsäulengymnastik über 
verschiedene Fitnessstunden bis Zumba, Yoga, Smovey, 
Fascial Fitness und orient. Tanz

Kinderturnen Sportstunden für Kinder im Alter von ca. 2 Jahren bis zum 
Ende der Grundschulzeit

Sportabzeichen Aufbautraining, Training der Einzeldisziplinen und 
Sportabzeichenabnahme

Tanzsport
Breitensport-Training und Workshops in Standard und 
Latein / Tango Argentino, Milonga, Vals / Salsa, 
Discofox, West Coast Swing

Tischtennis Tischtennis für Schüler, Jugendliche und Erwachsene mit 
Teilnahme an Punktspielen der Kreisliga

Volleyball
Hallen- und Beach-Volleyball als Freizeitsport mit 
Teilnahme an Freizeit-Volleyball-Turnieren

Weitergehende Informationen zu den Abteilungen unter www.asv-niederndorf.de
Ansprechpartner Vorstand und Abteilungen hinten unter "Wichtige Anschriften"
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Die Corona-Pandemie beeinflußt natürlich auch das Sportgeschehen und alle Aktivitäten unseres 

Vereins. Derzeit ist nicht abzusehen, ab wann und in welcher Ausprägung wieder Sport und das 

von vielen vermißte gesellschaftliche Vereinsleben möglich sein wird. Daher gibt es auch wenig 

Sinn jetzt Termine festzulegen und Hallenpläne zu machen und im Kurier zu veröffentlichen. Auf 

die entsprechenden Seiten haben wir daher in dieser Ausgabe verzichtet. 

Sobald wieder Erleichterungen vom derzeitigen Lockdown erlaubt werden und Sport möglich sein 

wird, werden wir die verfügbaren Informationsmedien nutzen, wie z.B. Homepage, Schaukasten, 

Mails, Gruppen-Apps, etc. 

Und dann wird es im neuen Jahr auch wieder einen ASV-Kurier geben. Ob zum gewohnten Termin 

im Februar oder später, wird dann zu gegebener Zeit entschieden. 
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Abteilung Name Abteilung Name

Badminton Feix Thomas Fußball Reichelsdorfer Beate

Siegle Katja Richter Paul

Fußball Becker Aden Schraml Sebastian

Bohn Jasmin Teissier Emil

Dempf Tobias Treder Karel Heinar

Ercan Mola-Idris Valade Ava

Gundermann Arian Valade Chloe

Gutjahr Nikita Wilk Luca

Held Christian Youssef Abou Kharaoub

Maiwald Tom Gymnastik Lorenz Bärbel

Nesterkin Mikhail Maier Wolfgang

Nöldner Claas Tanz Scherg Kilian

Otto Jakob Wiebe Angelika

Popp Johannes Tischtennis Mirilovic Aleksandar  
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Liebe ASV – Mitglieder,  

für uns alle geht ein seltsames Jahr zu Ende.  

Keiner von uns hat bisher eine Pandemie erlebt. Trotzdem wollen wir schauen, dass wir unseren 

Verein am Leben erhalten. Ein schwieriges Unterfangen und so langsam gehen uns auch die Ideen 

aus.  

Besonders schwer ist es für unseren Wirt, da ja unsere geographische Lage nicht gerade ideal ist. 

Bitte unterstützt ihn, und helft uns mit ihn zu überleben. 

Indoor geht gar nichts mehr und am meisten tun uns die Kleinsten leid. Die dürfen nichts mehr, 

obwohl gerade die Kleinen die sozialen Kontakte benötigen, um „echte“ Niederndorfer mit 

Freunden  zu werden.  

Outdoor wird zunehmend schwieriger, wir haben Angst uns zu treffen, wir trauen uns schon fast 

nicht mehr miteinander zu reden. Das ist nachvollziehbar, aber immer schwerer zu verstehen. Wir 

müssen versuchen die Balance zu finden zwischen Vorsicht und Wir Machen Das Jetzt.  

Sollten wir wieder etwas selbstbewußter werden, unser Gymnastikraum hat immer noch eine 

funtionierende Lüftungsanlage, besser geht es nicht. Sobald es machbar wird, werden wir unseren 

Gymnastikraum reaktivieren. Und wenn es geht, lasst uns draußen zusammen sein, wir haben den 

Platz.  

Ich kann ein wenig nachvollziehen, dass wir gerade viele Austritte von Kindern haben. 70€ im Jahr 

ohne wöchentliche Leistung sind eine Menge Geld, trotzdem bitte ich alle Eltern: Helft uns mit 

eurem Mitgliedsbeitrag. Wir haben in den vergangenen Jahren viel geleistet und kein Kinderbei-

trag deckt  die Anforderungen des Kinder– und Jugendtrainings, die wir anbieten. Wir freuen uns, 

wenn wir jetzt einen Teil zurückbekommen, wir werden es honorieren, für eure Kinder.  

Da wir gerade beim Thema sind: Wir sind massiv auf der Suche nach Übungsleitern für unsere 

Kleinsten. Nach der Pandemie, gibt es denn keine jungen Eltern, die gerne mit den Kleinen tur-

nen? Der Aufwand ist überschaubar und bringt viel Freude. Und für unsere Abteilungsleitung su-

chen wir ebenfalls noch eine Nachfolge. Ich hoffe, dass wir unsere Kleinsten auch nach der Pan-

demie noch sportlich fördern und sozial intergieren können, bitte engagiert euch. 

Unsere Mitgliederversammlung konnten wir durchführen, vielen Dank für das Wahlergebnis. Es ist 

schön zu wissen, dass die Mitglieder hinter dem Vorstand stehen.  

Leider konnten wir unseren jahrelangen Geschäftsführer und Kassier Bernd Wüstner nicht gebüh-

rend verabschieden. Auch unseren Plan mit dem Ehrungsabend wurde durch die Pandemie 

durchkreuzt, was mir nicht nur für unseren Bernd sehr leid tut, sondern für jeden Einzelnen zu 

Ehrenden, denn wir danken euch von Herzen für eure Treue.  

Zur aktuellen Situation. Leider sind alle sportlichen Aktivitäten und alle sozialen Aktivitäten einge-

stellt.  Unser Sportheim ist verlassen bis auf unseren Ioannis, der einfach da ist und so gerne Essen 

verkaufen möchte. Und sollte es mal an einem Bier zu Hause fehlen, Ioannis hat eins da. Bitte 

lasst unseren Wirt auch über Weihnachten nicht allein. In Griechenland ist es übrigens üblich den 

Ouzo  vor dem Essen als Appetitanreger zu genießen.  

Unser Bauvorhaben nimmt immer konkretere Formen an. Architket und Statiker planen und sollte 

die bayerische Bauordnung zeitnah geändert werden, werden wir anfangen. Geplant ist im Früh-
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jahr des nächsten Jahres für den Abriss. Hoffentlich spielt das Parlament in den derzeitigen Um-

ständen mit. 

Sollte jemand eine Übergangswohnung für unseren Wirt haben (zwei Erwachsene ein Zwillings-

paar von 4 jahren) wir freuen uns über jede Bewerbung, ab vorraussichtlich Mai nächsten Jahres 

für ca. 9 Monate.  

Mit Erwin Piniek haben wir den stellvertretenden Vorsitzenden im Sporbeirat der  Stadt Herzo-

genaurach, herzlichen Glückwunsch Erwin. 

Ich wünsche euch allen ein erfreuliches, zufriedenes und freudiges Weihnachtsfest, so es geht viel 

Spaß mit der Familie und ein super 2021 im Kreise eurer Lieben. 

Euer 

Michael 
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Die Herzo Werke sind Partner und Förderer vieler Vereine 
und Mannschaften. Ohne dieses lokale Engagement wäre 

der Weg für viele Gruppen um einiges steiniger.

Infoline:
Tel.: (0 91 32) 904-0
Internet:
www.herzowerke.de

Herzo Werke 
natürlichversorgt

Die Herzo Werke!

Wer ist unser 
größter Fan?

Herzo Werke 

1201HerzoWerke_Anzeige_DINA5_Sport_DD.indd   11201HerzoWerke_Anzeige_DINA5_Sport_DD.indd   1 29.03.12   08:0429.03.12   08:04
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FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHR 

 

Und dieses Mal zum Jahresabschluss – ein etwas anderer Weihnachtsgruß! 

Trug wirklich in der Weihnachtszeit der dunkle Wald ein weißes Kleid? 

Und war es eisig kalt im Winter? So fragen wohl die Kindeskinder 

Wenn sie davon erfahren, wie wir gelebt in diesen Jahren. 

Sie zweifeln dann an den Geschichten, von denen wir Ihnen berichten. 

Dass Menschen glaubten hier auf Erden, die Welt wird einmal schöner werden. 

Von Hunger und von Krieg frei und die Natur im Ganzen sei. 

In Ihrer Schönheit zu erhalten – so, wie sie kannten – wir die Alten. 

Und alle, die einst nach uns kommen und denen wir so viel genommen 

Sie werden wohl der Zeit gedenken, als es die Chance gab einzulenken 

Und werden ahnungsvoll sich fragen – wie viel wir dazu beigetragen? 

 

Drum wünschen wir zur Weihnachtszeit 

Im Überfluss Zufriedenheit. 

 

(Gehört/gelesen zu unserer Weihnachtsfeier 2019 im Sportverein von Erwin Piniek) 
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Gedanken zur Vorweihnachtszeit 

 

Der Terminkalender ist leer. Der Dezember frei verfügbar. Weihnachten ohne Plan. 

 

Mir fehlt die Bewegung, die Kontakte und die Aktivitäten in unseren Sportgruppen. So sehr mein 

Kopf zu Hause diszipliniert eigene Aktivitäten einfordert, so wenig beeindruckt zeigt sich hiervon 

mein „innerer Schweinehund“ . Im Verein ist es einfach viel leichter und lustiger, aktiv zu sein.   

 

Weihnachtsfeiern, Essen gehen, Glühwein trinken, Freunde treffen und die selbstgebackenen 

Plätzchen ausprobieren. Geschenke kaufen und einfach miteinander reden und lachen. Das soll 

ich nun am besten alles mit mir selber machen. Ein bisschen langweilig ist es schon mit mir 

selbst…. 

 

Der Ministerpräsident von Bayern wird mir demnächst mitteilen, wie ich dieses Weihnachten fei-

ern darf. Das konnte ich eigentlich bislang immer ganz gut selbst. Welch eine verrückte Zeit. 

 

Ein kleines, unsichtbares Virus hat sich in unser Leben geschlichen und alles verändert, was bis-

lang unsere Normalität war. Es wird sicher auch positive Veränderungen für uns alle in seinem 

Rucksack haben, dessen bin ich mir sicher, aber als Weihnachtsmann taugt es trotzdem nicht.  

 

Wie fülle ich nun die nächsten Wochen trotz Kontaktverbot? Wie mache ich mich bemerkbar bei   

Freunden und Bekannten? Sollte ich dem einen oder anderen ein paar Plätzchen vor die Tür stel-

len oder in den Briefkasten stecken? Nur ein paar wenige zum Probieren? Anrufen und mit 

ihr/ihm über Gott und die Welt reden, nur nicht über Corona? Wann habe ich die letzte Weih-

nachts- oder Grußkarten geschrieben? Zu Hause finde ich viele Karten, die nie geschrieben wur-

den. Jetzt wäre vielleicht die Zeit gekommen, sie Ihrer Bestimmung zuzuführen? Egal wie alt oder 

geschmacksfrei die Karten heute scheinbar sind, wenn sie ein Lächeln beim Empfänger erzeugen,  

haben sie ihren Job gemacht.  

Ich könnte Spaziergänge zu den Briefkästen machen und die Karten einstecken? Ein paar Briefkäs-

ten kenne ich und weiß, wer sie leert?  

 

Das Leben besteht aus vielen kleinen Gesten, die oft eine große Wirkung haben. Vielleicht sollte 

wir alle die geschenkte Zeit jetzt dafür nutzen, dankbar zu sein und Dinge tun, für die wir in den 

letzten Jahre keine Zeit hatten? Ich bin sicher, dazu fällt jedem was ein. 

 

 

In diesem Sinne allen eine besinnliche Vorweihnachtszeit. 

 

Anita Joost 
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Im Wald bei Hammerbach 

wurde uns während des 

Spazierganges 

Weihnachtsstimmung 

geschenkt. Eine 

wunderschöne Idee. 

 

 

 
Mitteilung in eigener Sache: 

Bitte bleibt fröhlich, zuversichtlich und positiv � Die Situation wird sich mit Sicherheit wieder normalisie-

ren . Wir bleiben am Ball und sobald sich etwas ändert, werden wir reagieren und  informieren.  

Bitte denkt in der jetzigen Situation auch an unseren Joannis und seine liebenswerte Familie in unserem 

Sportheim. Mit Essensbestellungen zum Abholen helfen wir ihm sehr.  

DANKE                         Anita Joost 
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Wir gestalten die Mobilität für morgen
Schaeffler ist ein weltweit führender integrierter Automobil- und In-
dustriezulieferer und gestaltet die Mobilität für morgen. Kunden aus 
der Automobilindustrie und 60 weiteren Industriebranchen vertrauen 
auf Innovationen, Technologie und Qualität aus dem Hause Schaeffler.  
Der Stammsitz unseres Unternehmens ist in Herzogenaurach.

www.schaeffler.de
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Chor CANTUS VOX 
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Liebe Sägerinnen und Sänger, liebe Freunde des Chorgesangs! 

Leider können wir zurzeit nur per Zoom unsere Chorproben abhalten. Niemand weiß wie lange 

das dauern wird. Bleibt nur zu hoffen, dass es nicht „ewig“ ist. Wir haben zum Glück einen enga-

gierten Chorleiter und unser Vorstand tut alles was möglich ist, um den Chorbetrieb am Laufen zu 

halten. Dafür vielen Dank!  

 

Chorprobe noch vor dem 2. Lockdown in der Niederndorfer Mehrzweckhalle 

Am ersten Samstag im September hat sich ein Teil der Chormitglieder und Angehörige zu einer 

Chorwanderung aufgemacht. Mit dem PKW fuhren wir nach Weigendorf/Oberpfalz. Von dort 

führte ein landschaftlich reiz-

voller Rundweg vorbei an der 

Burgruine Lichtenegg nach 

Haunritz. Auf dem Weg dort-

hin öffnete der Himmel seine 

Schleusen, da schmeckte das 

Mittagessen im Gasthof Zum 

„Alten Fritz“ umso besser. Den 

Rückweg traten wir bei herrli-

chem Sonnenschein an. Die 

Wanderung wurde in bewähr-

ter Manier von Alban Spägele 

geplant und organisiert.  

Termine für das nächste Jahr 

stehen noch in den Sternen.  

Ich wünsche euch eine besinnliche Adventszeit, düfte in diesem Jahr wohl klappen, und schöne 

Weihnachtstage im Kreis der Familie oder mit lieben Freunden. 

Bleibt gesund und haltet zusammen. 

Liebe Grüße       

Monika Mischke 
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Tango Argentino – Workshop mit Enrique Grahl aus Stuttgart 

 

Lange haben es sich die Tangotänzer der Niederndorfer Tanzabteilung 

überlegt, ob sie unter Corona-Bedingungen einen eintägigen Workshop 

wagen sollten. Nachdem uns von der Stadt mit der Carl-Platz-Halle ein 

ausreichend großer Raum zur Verfügung gestellt worden war, konnten wir 

einen entsprechenden Hygieneplan ausarbeiten, und der Workshop konn-

te mit gutem Gewissen stattfinden. Es war das 8. Mal, dass die Niedern-

dorfer Tangotänzer diesen hochklassigen Tangolehrer aus Stuttgart einge-

laden haben.  

„Tango Vals bedeutet – frei über das Parkett zu schweben, wobei die 

Kunst für den Mann darin besteht, der Frau unbegrenzte tänzerische Frei-

heit zu geben und zum rechten Zeitpunkt Stopps einzulegen“ Das war 

Enriques roter Faden zum Workshop „Tango Vals“, den die Tanzabteilung am vergangenen Sams-

tag veranstaltet hat.  

Enrique hatte auch dieses Mal ein sehr ambitioniertes, sechsstündiges Programm im Gepäck. 

Schön portioniert in drei Einheiten à 120 Minuten entführte er die 22 Workshopteilnehmer in die 

Welt des Vals mit dessen gute Laune machenden Musik.  Themenschwerpunkte waren dabei: Die 

besondere Rhythmik des Vals im Vergleich zum Tango mit einfachen Anwendungsbeispielen, Er-

arbeitung eines Grundbewegungsmusters für die Dame sowie die Erarbeitung komplexerer Vals-

Bewegungsmuster im Raum. Auch dieses Mal machte Enrique wieder Gebrauch von seinem reich-

haltigen Repertoire zur Veranschaulichung, wenn es darum geht, Bewegungen bis ins kleinste De-

tail zu analysieren und daraus Übungen für die Lernenden zu entwickeln.  Zum Verständnis der 

Musikalität des Tanzes stellte er die Teilnehmer in den Raum als Platzhalter für einzelne Takt-

schläge und verdeutlichte auf diese Weise optisch den Unterschied zwischen den Verdoppelungen 

im Vals und im Tango. Sein Witz und seine Kreativität sorgten dabei wie gewohnt für Heiterkeit 

bei allen Teilnehmern.     

Enrique belässt es nicht bei der 

Theorie, er kann es dank seiner 

perfekten Führungsqualitäten 

auch überzeugend präsentieren. 

Corona bedingt konnte er es 

dieses Mal nicht im Wechsel mit 

allen Frauen unter Beweis stel-

len – sehr zum Bedauern aller 

Teilnehmerinnen.  

Fazit: Erneut ein erfolgreicher Workshop mit viel Witz und Kreativität und vielen Anregungen, die 

es nun gilt, in den Trainingsbetrieb einzuarbeiten.  

 

Bericht: Wolfgang Rühling, Fotos: Holger Brandt, Thomas Göllner 
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Workshopwochenende in der Tanzabteilung: Neues Format findet begeisterten Zuspruch 

Am Wochenende vom 2. bis 4. Oktober war für die Niederndorfer Tänzer tanzen am laufenden 

Band angesagt. Von Freitag  bis Sonntagabend konnten sie aus 15 verschiedenen Workshops aus-

wählen und ganz nach Lust und Laune ihre Tänze buchen.  

Traditionsgemäß steht in der Tanzabtei-

lung Anfang Oktober immer ein Tanz-

sportwochende in Waldmünchen im dorti-

gen Bildungszentrum der evangelischen 

Landeskirche an, das jeweils unter einem 

bestimmten Thema steht und unter den 

Tänzern der Tanzabteilung besonders 

beliebt ist aufgrund der tollen Stimmung 

und der Möglichkeit, sich über mehrere Tage intensiver mit einem bestimmten tänzerischen 

Thema auseinanderzusetzen. Corona machte in diesem Jahr den Organisatoren allerdings einen 

Strich durch die Rechnung. Die Enttäuschung war entsprechend groß. Renate und Wolfgang Rüh-

ling hatten sich aber zum Ziel gesetzt, ihren Tänzern in jedem Fall etwas anbieten zu wollen, und 

so hatten sie die Idee eines Workshopwochenendes im eigenen Vereinsheim geboren. Das zweite 

Trainerpaar der Tanzabteilung (Kathrin und Markus Schöner) ließen sich nicht lange bitten und 

erklärten sich spontan bereit mitzumachen. So entstand sehr schnell ein abwechslungsreiches 

Angebot aus Cha-Cha, Rumba, Jive, Tango, Quickstep, Langsamer Walzer über Salsa, Discofox und 

West Coast Swing bis hin zu den argentinischen Tänzen Vals und Tango Argentino. Die einzelnen 

Workshops hatten ganz unterschiedliche Leistungsniveaus, sodass für jedes Paar ein ausreichend 

großes Angebot vorhanden war. Die ganz Fleißigen buchten bis zu 5 Workshops an diesem Wo-

chenende. 

Die Organisatoren ebenso wie die 

Abteilungsleitung Heike Witthus und 

Herbert Fischer waren natürlich sehr 

gespannt, wie dieses neue Trainings-

format ankommen würde. Die Span-

nung löste sich schon in der Bu-

chungsphase sehr schnell, nachdem 

sich die einzelnen Workshops in kür-

zester Zeit füllten. Am Ende waren 

nahezu alle Kurse ausgebucht mit der jeweils maximalen Teilnehmerzahl von 9 Paaren je Kurs 

(musste wegen der Corona-Hygienemaßnahmen streng eingehalten werden). Letztendlich haben 

92 Tänzerinnen und Tänzer an den Workshops teilgenommen – ein voller Erfolg für die Tanzabtei-

lung. Das Schönste über alle drei Tage hinweg war die Freude in den Gesichtern der Kursteilneh-

mer, die gar nicht oft genug ausdrücken konnten, welch großen Spaß ihnen dieses Angebot berei-

tet hat.  

Mit einem Abschlussessen in der Sportgaststätte des Vereinsheims fand dieses intensive Tanzwo-

chenende am Sonntagabend einen runden Abschluss mit herzlichen Dankesworten von Heike 

Witthus, mit viel Gesprächsstoff unter den Teilnehmern in ausgelassener Stimmung. 

Bericht: Wolfgang Rühling, Fotos: Holger Brandt 
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Wanderung der Tanzsportabteilung am 17.10.2020 

Bereits zum sechsten Mal hat Klaus eine Wan-

derung für die Tanzsportabteilung ausgearbei-

tet und - wie jedes Mal - eine sehr schöne 

Tour geplant und mehrfach verprobt. Diesmal 

ging es nach Königsfeld, östlich von Bamberg 

am nördlichen Rand der Fränkischen Schweiz 

gelegen. Natürlich stellte sich im Vorfeld die 

Frage: Kommt der seit Tagen prognostizierte 

Regen oder bleiben wir halbwegs trocken? Die 

25 Teilnehmer ließen sich jedenfalls nicht 

durch die Wettervorhersagen abhalten und 

um es vorweg zu nehmen: Die wenigen mit-

gebrachten Regenschirme kamen nicht zum 

Einsatz! 

 

Treffpunkt war der Parkplatz des Gasthauses 

Drei Kronen. Los ging es um 13 Uhr, aber nicht 

ohne einen Blick in die Königsfelder Kirche St. Jakobus zu werfen… schließlich führte unsere Wan-

derung über den Kapellenweg.  

Auf schönen Wegen und einer beeindruckenden Landschaft ging es in Richtung Huppendorf. 

Manche hatten sich - coronabedingt - zum Teil länger nicht gesehen und so gab es eine Menge 

Gesprächsstoff. Die knapp eine 

Stunde bis zur ersten Einkehr 

verging also fast wie im Fluge. Aber 

als wir vor dem Brauerei-Gasthof 

Grasser in Huppendorf standen, 

freuten wir uns schon auf Kaffee 

und Kuchen. Die Vorfreude wurde 

nicht enttäuscht: Der selbstgeba-

ckene Kuchen - mein Favorit: die 

Heidelbeerschnitte - schmeckten 

vorzüglich.  

 

Nach etwa einer Stunde Pause 

machten wir uns auf den zweiten 

Abschnitt unserer Wanderung auf 

dem Kapellenweg.  

 

Voitmannsdorf ließen wir liegen und wanderten durch das Aufseßtal weiter in Richtung Kotzen-

dorf. Kleiner Hinweis unseres Wanderführers zum Ort Kotzendorf: Bitte nicht wörtlich nehmen!  
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Tanzsportabteilung 

 ASV-Kurier, Ausgabe 3/2020 

 

Woher kommt denn so eine “schöner” Ortsname? Das wollte ich genauer wissen und googelte im 

Nachgang, warum der Ort diesen Namen trägt. Wer es genau wissen will, der findet die Antwort 

hier. Die Einwohner sagen jedenfalls “Der schönste Ort auf dieser Welt ist Kotzendorf bei Königs-

feld”. 

 

Von Kotzendorf bis zum Start-/Zielpunkt unserer Wande-

rung in Königsfeld war es nun nicht mehr weit. Aber ein 

Highlight lag noch auf unserem Weg, das Naturdenkmal 

Sulzenstein. In dieser beeindruckenden Felsformation lässt 

sich aus einem bestimmten Betrachtungswinkel ein Gesicht 

erkennen - und damit meine ich nicht das von Gerd ;-)  

 

Nach insgesamt knapp 13 km auf dem Kapellenrundweg 

erreichten wir wieder Königfeld. Und jetzt konnten wir auch 

in das Gasthaus Drei Kronen einkehren. Die Bedienung war 

schnell und freundlich, so dass unser Durst und unser Hun-

ger schnell befriedigt werden konnte. Das Abschlussessen 

schmeckte allen prima und auch die lokalen Biersorten ga-

ben keinen Anlass zur Kritik. 

 

Heike und Herbert bedankten sich bei Klaus für die wieder 

einmal sehr gut vorbereitete Tour. Neben den Wanderungen organisiert Klaus ja auch die von ihm 

ins Leben gerufenen Radltouren der Tanzsportabteilung. Und damit kommen wir zum Wermuts-

tropfen unseres schönen Wandertages: Klaus möchte sein Amt als Wanderwart - wie bereits da-

mals angekündigt - nach fünf Jahren wieder abgeben. Sechs Wanderungen und sechs Radltouren 

gehen auf sein Konto, allesamt schöne Touren, an die wir uns gerne erinnern. Deshalb sind wir ein 

wenig traurig, dass Klaus aufhört. An dieser Stelle bleibt uns nur: Ganz herzlichen Dank, lieber 

Klaus, für deinen Einsatz und dein Engagement!  

 

Bericht: Heinz Golüke, Bilder: Rainer Taubald, Waltraud Hentschke 

 

 

Die Tanzsportabteilung bedankt sich ganz herzlich bei Klaus Hentschke, der in den letzten 5 Jahren 

sehr schöne Wanderungen und interessante Radltouren ausgearbeitet und organisiert hat. Ab 

nächstes Jahr konnten wir für diese Aufgabe Werner Kuhn gewinnen.  

Für das Erscheinen der Berichte im ASV-Kurier und die damit verbunden Aufgaben wird für meine 

Person ebenfalls ab 2021 ein(e) Nachfolger(in) gesucht. Interessierte melden sich bitte bei Heike. 

Meine Lieben, ein ungewöhnliches Jahr geht zu Ende. Ich wünsche Euch eine besinnliche Advents-

zeit, ein friedvolles Weihnachtsfest im Kreise der Liebsten und vor allem ein gesundes neues Jahr, 

in dem wieder etwas mehr Normalität einzieht. 

Eure Isolde 
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Fußballabteilung 1+2 Mannschaft 

 ASV-Kurier, Ausgabe 3/2020 

Re-Start gelungen 

Nach langem Warten durfte man im Juli endlich wieder mit dem Trainingsbetrieb starten. Man 

merkte allen an, wie sehr man die letzten Monate vermisst hatte und es waren somit alle hoch 

motiviert, um die „unterbrochene“ Saison im September fortzusetzen.   

Mannschaften und Trainer hatten gut 8 Wochen Zeit wieder ihren Rhythmus zu finden und sich 

an die „neuen“ Vorgaben unter Corona zu gewöhnen.  

Beide Mannschaften kamen auch bestens zurecht und konnten ihre durchgeführten Testspiele 

sehr erfolgreich gestalten. Das schürte noch mehr die Vorfreude auf den kommenden Runden-

start.  

Nach dem Re-Start des Ligabetriebs ab Mitte September konnten beide Mannschaften jeweils 

fünf Partien absolvieren, bevor der Spielbetrieb (aufgrund stark steigender Coronazahlen) sich 

wieder vorzeitig in die Winterpause verabschiedete.  

Diese gespielten Partien hatten es aber durchaus in sich und so konnte die Zweite Mannschaft 

sich in den fünf Partien gute 9 Punkte erspielen. Somit hat man sich ins gesicherte Mittelfeld 

schieben können und verbringt die Winterpause jetzt auf einem ordentlichen neunten Tabellen-

platz. Dennoch ist in der Spielklasse alles noch sehr eng beieinander, so dass die Jungs sicher noch 

den ein oder anderen Platz im Frühjahr gut machen können und das sollte Antrieb genug sein.  

Bei der ersten Mannschaft war die Punktausbeute sogar noch etwas höher, denn so konnte man 

aus den fünf Spielen gute 11 Punkte sammeln. Dennoch waren Höhen und Tiefen in den Spielen 

dabei, z.B. konnte man Zuhause den Tabellenführer Oesdorf in einem wirklich starken und hoch-

klassigen Spiel schlagen, dann waren aber auch auf der anderen Seite die beiden Remis gegen 

Lonnerstadt und Victoria Erlangen, bei denen sicherlich auch mehr drin gewesen wäre.  

Dennoch war es ein klasse Leistung der Mannschaft und man ist weiterhin voll im Aufstiegskampf 

dabei. Denn gewinnt man seine beiden Nachholspiele, steht man auf dem zweiten Tabellenplatz, 

der gleichzeitig die Aufstiegsrelegation bedeutet.  

Ich denke für die Jungs gibt es keine schönere Art der Winterpause, wenn man weiß welche Aus-

gangssituation man sich erarbeitet hat für das Frühjahr. Es wird so oder so wieder eine wirklich 

starke und erfolgreiche Runde werden, egal wie es am Ende ausgeht, aber es stehen eben noch 11 

Spiele an, bei denen alles möglich ist und die Jungs sich einfach belohnen können für ihre super 

Arbeit die sie das ganze Jahr leisten.  

Hier zählen wir im Frühjahr natürlich auch wieder voll auf all eure Unterstützung, gerade wenn es 

in die heiße Phase der Saison geht und ihr uns wie gewohnt nach vorne peitscht! 

Gerade in diesem schwierigen Jahr, wünschen wir euch allen ASVlern ein paar erholsame Feierta-

ge, ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten und gesunden Rutsch ins neue Jahr! 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Sebastian Bohn 
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Fußballabteilung 

 ASV-Kurier, Ausgabe 3/2020 

Eine Runde Fußball gespielt 

Die Fußball-losen Monate waren vorbei, die Infektionszahlen dank Sommer und Sonne (erst mal) 

aus dem Fokus verschwunden. Alle Mannschaften trainierten unter strengsten, immer wieder 

angepassten Hygienekonzepten und waren heiß auf die Runde, die Anfang September beginnen 

sollte. EIGENTLICH. Zu den Vorbereitungsspielen gegen oft hochkarätige Gegner waren vorerst 

keine Zuschauer zugelassen. Der Start der Herbstsaison wurde mehrmals nach hinten verschoben. 

Mit größtem Interesse wurde jede neue Pressemeldung verfolgt. Am Wochenende 18./19. Sep-

tember durfte nun endlich gespielt werden: Der Ball rollte wieder… 

Bevor die Partien auf den Plätzen angepfiffen werden konnten, war trotzdem einiges anders als 

sonst. Die Zuschauer mussten sich persönlich mit ihren Kontaktdaten in Gästelisten registrieren – 

ein Riesenaufwand für alle Vereine, den man gern in Kauf nahm, wenn denn der Spielbetrieb da-

für einigermaßen reibungslos laufen konnte. Alle am Spiel Beteiligten mussten mit Mund-

Nasenschutz erscheinen, der durfte dann aber in der Kabine bleiben. Desinfektion und Abstand 

spielten nach wie vor eine große Rolle. Auf dem 

Spielfeld ging es dann allerdings wie gewohnt zur 

Sache.  

Manchem Spieler merkte man natürlich noch die 

fehlende Wettkampfpraxis an, aber die Zwei-

kämpfe, Sprints, Flanken, Paraden der Keeper 

und Tore ließen Trainer, Betreuer und Zuschauer 

jubeln.  

Vollkommen zur Normalität war der Fußballbe-

trieb leider nicht zurück, Corona-bedingte Absa-

gen, Verschiebungen, Ausfälle bestimmten mit-

unter das Geschehen. Während im Herrenbe-

reich noch immer die Saison 2019/20 gespielt 

wird, auf deren Fortsetzung man im Frühjahr 

2021 hofft, konnten die Hinrunden im Jugendbe-

reich zum Glück abgeschlossen werden, bevor 

das Virus erneut einen Strich durch die sportli-

che Rechnung machte und den Trainingsbetrieb 

zum Stillstand zwang. 

Vom erneuten ‚Lockdown‘ ist nicht nur der 

„Outdoor“-Sport Fußball, sondern leider auch 

dessen „Indoor“-Variante in den Wintermonaten 

betroffen. Sämtlichen Hallenkreismeisterschaf-

ten und Privatturniere sowie die Futsal-

Begegnungen wurden abgesagt. Die Ballkünstler haben aus der kurzen Saison im frühen Herbst 

das Beste gemacht, konnten wenigstens einige Spiele  absolvieren, aber sie müssen sich derzeit 

wieder mit YouTube-Video-Anleitungen oder bei Waldläufen fit halten, denn an Hallentraining in 

Mannschaftsstärke oder  Soccerhalle zur Abwechslung ist momentan nicht zu denken. Es bleibt zu 

hoffen, dass spätestens im Frühjahr alle wieder dem Ball hinterherjagen. 

Ingrid Hornof                                                 
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So erreichen Sie uns:

09132 / 7918802
praxis@physioteam-herzogenaurach.de

Niederndorfer Hauptstraße 43, Herzogenaurach

www.physioteam-herzogenaurach.de



Freiluftsport + Kultur 

 ASV-Kurier, Ausgabe 3/2020 
 

Liebe Sportsfreunde, 

nach der längeren Zwangspause im Frühjahr und Sommer versuchten wir für den Herbst wieder 

ein Programm „auf die Beine“ zu stellen. Immerhin hat es im September und Oktober mit jeweils 

einer Wanderung geklappt, bevor dann im November wieder der Lockdown light eine Fortführung 

unserer geplanten Veranstaltungen verhinderte. So befinden wir uns jetzt halt leider wieder in 

Warte- und Lauerposition, ob wir uns irgendwann mal wieder treffen können. Die Wanderschuhe 

sind hoffentlich alle geputzt und schon mal in Laufrichtung ausgerichtet. Ich kann nur jeder und 

jedem empfehlen auch in den Wintermonaten möglichst oft rauszugehen und eine Runde - allein 

oder zu zweit- durch Wald und Flur zu gehen. Es gibt kein schlechtes Wetter – nur schlechte Klei-

dung (ok, 2 € ins Phrasenschwein). 

Wie geht es weiter? Wir versuchen, auch ohne eine gemeinsame analoge Planungssitzung ein 

Programm für 2021 vorzubereiten. Viele der für 2020 geplanten, aber ausgefallenen Veranstal-

tungen könnten wir wieder aufleben lassen. Ich hoffe, dass die jeweiligen Organisatoren noch 

dabei sind. Dies werde ich in den nächsten Wochen mal abfragen. Andere Vorschläge und Ideen 

sind herzlich willkommen, besonders solche, die ein langsames „Hochfahren“ der Aktivitäten im 

neuen Jahr berücksichtigen. Soll heißen, möglichst in der näheren Umgebung ohne lange Anfahr-

ten. Dass wir trotz hoffentlich dann deutlich geringerer Fallzahlen und erwarteten Impfungen 

gleich wieder voll durchstarten können, daran mag ich noch nicht glauben. Was immer möglich 

sein wird, werden wir auf der Homepage, per Mail oder durch Zuruf ankündigen. Es kann nicht 

schaden, mal auf jeden Fall den 2. Mittwoch im Monat freizuhalten. 

Für den restlichen Advent eine besinnliche Zeit und die besten Wünsche für ein friedvolles und 

gesegnetes Weihnachtsfest. 

Mit sportlichen Grüßen 

Alban Spägele 
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Verdienstkreuz am Bande für Thomas Fink 

 ASV-Kurier, Ausgabe 3/2020 

(Foto: Bayerisches Innenministerium) 

Am 2. Oktober 2020 wurde Thomas Fink, swingender Jazz-Pianist und seit mehr als 55 Jahren Mit-

glied in unserem Verein, von Bayerns Innenminister Joachim Herrman im Rahmen eines Ehrungs-

nachmittages in der Heinrich-Ladeshalle in Erlangen für 70 Jahre künstlerisches Schaffen und 

35jähriges ehrenamtliches Engagement in vielen Bereichen das Verdienstkreuz am Bande des 

Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland, unterschrieben von Bundespräsident Franz-

Walter Steinmeier, ausgehändigt.  

Lieber Thomas, im Namen des ASV-Vorstands gratuliere ich Dir herzlich.  

Wir freuen uns mit Dir über diese hohe Auszeichnung.  

    
    

K arin  W ittenzellnerK arin  W ittenzellnerK arin  W ittenzellnerK arin  W ittenzellner----Z ollhöferZ ollhöferZ ollhöferZ ollhöfer     
E hrenvorsitzende des A SV  N iederndorfE hrenvorsitzende des A SV  N iederndorfE hrenvorsitzende des A SV  N iederndorfE hrenvorsitzende des A SV  N iederndorf     
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ASV-Kurier, Ausgabe 3/2020 

Badmintonabteilung 

 

Nachdem die ersten Punktespiele Anfang Oktober bei den Schülern und Aktiven stattfanden, hat 

der Bayerische Badminton Verband noch vor dem „Lockdown light“ die Hinrunde der aktuellen 

Saison abgesagt. Ob es eine Rückrunde geben wird, soll zu einem späteren Zeitpunkt geklärt wer-

den. Ab dem 2. November war dann nur noch Individualsport zu zweit möglich, was uns noch er-

möglichte mit zwei Personen in der Halle zu trainieren. Dies wurde dann eine Woche später auch 

untersagt. Um aber nicht ganz untätig zu sein, gibt es Online-Training sowohl für die Aktiven als 

auch für unsere Kids. Vor allem bei den Kids erfordert es viel Kreativität, um hier ein abwechs-

lungsreiches und badmintonspezifisches Programm auf die Beine zu stellen. 

Seit Mitte Juli haben wir eine weitere Trainerin in unseren Reihen. Annika Kneidl schloss erfolg-

reich die Ausbildung zur C-Trainerin ab. Aufgrund der Pandemie fand ein Teil der Ausbildung im 

Frühjahr online statt. Im Sommer ging es dann in die Präsenzlehrgänge und Prüfungen. Wir gratu-

lieren Annika zur bestandenen Prüfung und heißen sie ganz herzlich in unserem Trainerteam will-

kommen.  

Für die Schüler und Jugendlichen fanden einige wenige Turniere statt. Ein Großteil aber konnte 

leider nicht stattfinden. Die Turniere wurden mit strengen Hygienekonzepten durchgeführt. So 

waren unter anderem deutlich weniger Teilnehmer zugelassen und pro Verein durfte auch nur 

eine betreuende Person in die Halle. Zuschauer waren nicht zugelassen. Einige Turnier waren be-

sonders erfolgreich für uns. 

Eines der ersten Turniere nach dem Lockdown im Frühjahr war eine E-Rangliste in Ochsenfurt. Mit 

drei Podestplätzen waren wir hier sehr erfolgreich. Lena Fan wurde dritte im Einzel U11, Anhat 

Phande in U13 Zweiter und Yian Gu Erste in U15.  

Auf einer B-Rangliste in Baden-Württemberg konnte Joshua Jin im Doppel U15 als Zweiter das Po-

dest besteigen. Einige Wochen später wurden in Neumarkt die Bayerischen Meisterschaften aus-

getragen. Joshua holte zusammen mit seinem Doppelpartner Samuel Maschauer (TSV Zirndorf) 

den Bayerischen Meistertitel im Jungendoppel U15. Im Jungeneinzel stand er als Dritter auf dem 

Podest. Ebenfalls als Dritte stand Joanna Jin im Doppel U13 auf dem Podest bei den bayerischen 

Meisterschaften.  

Ein herausforderndes und besonderes Jahr 2020 geht zu Ende. Ich möchte mich hier bei allen be-

danken, die die Badmintonabteilung in diesem Jahr unterstützt haben: 

 Beim gesamten Vereinsvorstand des ASV Niederndorf für die Unterstützung. 

 Bei unseren Trainer/innen Hannah Persin, Hanna Zenker, Annika Kneidl, Nadine Hartmann, 

Sarah Schröter, Walter Schobel, Joshua Jin, Max Schwenger und Tobias Spägele. 

 Bei unserem Orgateam Walter Schobel (Abteilungsleitung), Volker Mohr (Hobbygruppe), 

Cornelia Feulner (Mannschaftsführer 2. Mannschaft), Philipp Motz (Mannschaftsführer 

1.Mannschaft), Tobias Spägele (Jugendwart). 

 Bei allen Athleten und Athletinnen, die in den Trainingseinheiten die Hygieneregeln akzep-

tiert und super eingehalten haben. 

 Allen, die für unsere Projekte auf dem Spendenportal der Sparkasse Erlangen-Höchstadt 

gespendet haben und allen, die ich jetzt vergessen habe. 

Hier der Link auf unser Projekt: https://sparkasse-erlangen.engagementportal.de/projects/74524  

Tobias Spägele 
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Alpinsportabteilung – Berg- und Skisport 

 ASV-Kurier, Ausgabe 3/2020 

Ausblick auf die Aktivitäten der Alpinsportabteilung in 2021 

Bergsport 

Der traditionelle Informationsabend im Januar, bei dem die Touren im abgelaufenen Jahr per Vi-

deo gezeigt und die Touren für das aktuelle Jahr vorgestellt werden, kann diesmal wegen Corona-

Schutzmaßnahmen leider nicht stattfinden. 

Die Bergtouren finden normalerweise in der Zeit vom Juli bis September statt. Sollte bis dahin 

eine Durchführung mit annehmbaren Sicherheitsauflagen möglich sein, könnte ich mir vorstellen, 

dass ich 2021 als Ausgleich mehr Touren als üblich anbieten kann, da 2020 überhaupt keine Tou-

ren durchgeführt werden konnten. Diesmal allerdings mit jeweils weniger Teilnehmer und even-

tuellen partiellen Übernachtungen im Tal. 

Vorstellbar wären die geplanten Touren für 2020 (Bergwandertour im Rosengarten und Bergtour 

in Tirol), vielleicht mit kleinen Änderungen und/oder eine Bergwandertour im Allgäu mit Hütten-

übernachtungen und/oder eine Bergwandertour im Ötztal mit Pensionsübernachtungen. 

Aus heutiger Sicht ist eine Planung dazu leider noch nicht möglich. Bei positiver Vorausschau wer-

de ich die Touren organisieren und mögliche Teilnehmer dazu zeitnah informieren. 

Auch Anregungen und Vorschläge für mögliche Touren nehme ich sehr gerne entgegen. 

 

Skisport 

Da das Alpinschifoan normalerweise im März - der Vorzugstermin wäre um den 07.03.2021 herum 

- stattfindet, gehe ich zum heutigen Zeitpunkt davon aus, dass es nicht durchgeführt werden 

kann. Sollte allerdings wider Erwarten ein Schifoan mit annehmbaren Bedingungen möglich sein, 

würde ich ein kurzfristiges Schifoan organisieren und die relevanten Teilnehmer dazu auf kurzem 

Weg ansprechen. 

 

Zum Lust holen – ein 

möglicher Bergwan-

dergipfel 

 

 

Bis dahin xund blei-

ben und sich die 

Vorfreude noch et-

was länger bewah-

ren 

 

Euer  

Heinz Haynl 
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Vereinsgaststätte 

 ASV-Kurier, Ausgabe 3/2020 

 

Sportgaststätte – Restaurant 
ASV Niederndorf e.V.  

Vacher Straße 27 - Herzogenaurach-Niederndorf - Tel. 09132/7411893 
 

Öffnungszeiten 
 Montag  Ruhetag 
 Dienstag – Freitag: 17.00 bis 24.00 Uhr 
 Samstag:   11.00 bis 24.00 Uhr 
 Sonntag:  11.00 bis 24.00 Uhr 
     
 

Alle Speisen auch zum Mitnehmen 
 

Für Hochzeiten, Geburtstags- und Familienfeiern jeder Art stehen Nebenräume  
zur Verfügung: Saal (ca. 200 Personen), Wintergarten (ca. 50 Personen) 

 
Auf Ihren Besuch freut sich 

Familie Kisniaridis 

 
Bitte unterstützt unseren Vereinswirt auch während der Pandemie.  

Das Angebot für den Bestell- und Abholservice steht auf den Folgeseiten.  

Während der Lockdown-Zeit hat die Küche bis 21.00 Uhr geöffnet. 

 

Telefon: 09132 - 7411893 
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Fußballabteilung – C-Jugend 
 

 ASV-Kurier, Ausgabe 3/2020 

Hallo liebe Fußballfreunde, 

 

bei der C-Jugend wurde wie im ganzen Jugendbereich die Saison im März unter- und schließlich 

abgebrochen. Unsere Mannschaft bereitete sich zu diesem Zeitpunkt auf dem 3. Tabellenplatz 

liegend gerade intensiv auf den Rückrundenstart vor.  

 

Nach einer langen Pause durften wir Mitte Juni mit ersten kontaktlosen Trainingseinheiten wieder 

beginnen. Da die Saison ja vorzeitig beendet war, begannen diese Trainingseinheiten gleich in der 

neuen Zusammensetzung. Die Spieler des Jahrgangs 2005 wechselten bereits in die B-Jugend und 

dafür bekamen wir Zuwachs von den ehemaligen D-Junioren des Jahrgangs 2007. So tasteten wir 

uns in den nächsten Wochen wieder an ein „normales“ Fußballtraining heran. Ende Juli verab-

schiedeten wir noch unsere alten Spieler bei einem kleinen internen Turnier auf dem Puma Soc-

cerfeld und anschließendem Pizzaessen bei mir im Garten. Ein herzliches Dankeschön an Frank 

und Andreas dafür! 

 

 

 

 

Aufgrund des Corona Ausbruchs war es uns dennoch möglich zur neuen Saison eine Klasse höher 

in der Kreisliga zu starten. Dafür bekamen wir auch noch Verstärkung in Form von drei Neuzugän-

gen von NDR Franken. Luca, Julius und Mathis zeigten sehr früh, dass sie nicht nur sportlich eine 

Bereicherung für Mannschaft sein sollten. Allerdings mussten wir mit Kevin auch in diesem Jahr 

einen Abgang zum SC Eltersdorf beklagen.  
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Fußballabteilung – C-Jugend 
 

 ASV-Kurier, Ausgabe 3/2020 

Anfang August konnten wir dann richtig mit unserer Vorbereitung starten, denn es war nun auch 

wieder – unter gewissen Auflagen – erlaubt, Freundschaftsspiele auszutragen. Aufgrund der Feri-

en zwar nicht immer gerade einfach, aber dank der Unterstützung der D-Jugend konnten wir so 

bis zum Rundenstart am 19. September 6 Freundschaftsspiele machen. Zwar mussten wir uns 

dreimal geschlagen geben, dies aber jeweils gegen höherklassige Gegner und jeweils nur mit ei-

nem Tor Unterschied. Zwei Spiele konnten wir gewinnen. Wir waren gut vorbereitet für die Kreis-

liga-Saison.  

 

Leider mussten wir pünktlich zum ersten Spiel einige Ausfälle verkraften, konnten aber dennoch 

aufgrund einer sehr guten Leistung mit 4:3 gewinnen. Auch in den nächsten Wochen mussten wir 

immer wieder gleich mehrere Spieler ersetzen und dadurch auch einige Spiele verschieben. Am 

Ende der kurzen Saison blieben wir als einzige Mannschaft der Kreisliga ungeschlagen (3 Siege, 4 

Unentschieden) und belegten einen sehr guten dritten Platz. Mit ein wenig mehr Glück und vor 

allem weniger Pech bei unseren Ausfällen, wäre vermutlich auch noch mehr möglich gewesen. 

Trotzdem unter dem Strich eine sehr gute Leistung der Jungs!  

 

 

 

 

Bedanken möchte ich mich bei meinen Co-Trainern Marcel und Jakob für die tolle Unterstützung 

und natürlich bei unseren Spielern für eine harmonische, lustige und sportlich erfolgreiche Saison. 

Macht weiter so! 

Georg Lunz 
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Tischtennisabteilung 

  ASV-Kurier, Ausgabe 3/2020 

Liebe Sportfreunde, 

 

Die aktive Spielsaison endete abrupt am 2.11.2020 mit dem generellen Lockdown für sportliche 

Aktivitäten infolge der COVID-19-Pandemie. Bis mindestens Weihnachten 2020 ist an kein Tisch-

tennisspielen zu denken. Nach dem letzten Spieltag ergaben sich folgende Tabellenstände: 

 

 Liga Tabellenplatz Spiele Punkte 

1. Mannschaft Bezirksklasse A 

Gruppe 2 West 

7 von 10 11:25 1:5 

2. Mannschaft Bezirksklasse  C 

Gruppe 4 West 

1 von 8 51:9 9:1 

3. Mannschaft Bezirksklasse C 

Gruppe 3 West 

3 von 10 32:16 6:2 

 
Unsere erste Mannschaft absolvierte nach dem Aufstieg in die Bezirksklasse A erst 3 Spiele, dazu 

oft ersatzgeschwächt. Der Tabellenplatz sagt noch nichts über die tatsächliche Leistungsstärke in 

der Klasse aus. 

Unsere zweite Mannschaft stieg letzte Saison in die Bezirksklasse C ab. Mit Ausnahme von 

Höchstadt III ist die gegnerische Spielstärke deutlich niedriger, was unseren ersten Tabellenplatz 

nach insgesamt 5 Spielen erklärt. 2 Mannschaften zogen ihre Spielteilnahme für die ganze Saison 

zurück. 

Unsere dritte Mannschaft liegt nach 4 Spielen in der Bezirksklasse C nach sehr glücklichem Klas-

senerhalt jetzt erfreulicherweise auf Platz 3. Weiter so. 

Mehr gibt es infolge des Corona-Crashs leider nicht zu berichten. Wie es mit der Spielsaison im 

nächsten Jahr weitergeht, steht in den Sternen.   

 

 
Eberhard Lang 

Da lob ich mir doch die beiden Jungs, die seit ihrer 

Erschaffung im Dezember 2016 Tag und Nacht (mit 

Ausnahme der Zeiten für 2x Batteriewechsel) durch-

trainieren dürfen. Der Ball fällt nie vom Tisch, braucht 

nicht mit schwitzigen Händen angefasst zu werden 

und braucht daher auch nicht zur Beseitigung von 

Feuchtigkeit am Ball bepustet zu werden (gut für den 

Spin!). Da die Männlein bei dieser Körperkondition 

auch nicht schwitzen, brauchen sie auch nicht das 

Schmierverbot, also das Abreiben der Schweißfinger 

auf der Tischfläche, zu berücksichtigen. Wie schön, 

von den Coronaregeln beim Sport nie etwas gehört 

haben zu müssen! 

Da dies der letzte ASV-Kurier in diesem Jahr ist, 

wünscht die Tischtennisabteilung schon jetzt allen 

Mitgliedern und Freunden des ASV Niederndorf 

 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Neue 

Jahr 
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Nachdem nun die sportlichen Aktivitäten zur Ablegung des Deutschen Sportabzeichens beendet 

sind, beginnt der administrative Teil für die Sportabzeichenabteilung. Die geprüften Leistungen 

sind mittels Software-Programm des BLSV auf den sogenannten Prüfkarten sauber zu dokumentie-

ren und den Prüfern zur Unterschrift vorzulegen. Auch dieses Jahr führt Sigrid Schramm diese 

wichtigen Aufgaben durch. Sigrid, herzlichen Dank für Deine Unterstützung. 

Wie geht es weiter? Die Beantragung der Deutschen Sportabzeichen wird demnächst beim BLSV  

eingereicht, und die Urkunden werden uns vermutlich anfang 2021 zur Verfügung gestellt. In die-

sem Jahr beantragen wir 46 Urkunden (36 Erwachsene, 10 Kinder/Jugendliche).  

Art und Weise der Sportabzeichenverleihung ist allerdings noch komplett offen, wir müssen sehen, 

wie es mit der Pandemie weitergeht.  

Desweiteren steht die Neuwahl bzw. Bestätigung der aktuellen Abteilungsleitung in 2021 an. Auch 

hier ist es noch unklar, wie wir dieses in der Pandemie bewerkstelligen. 

Es sind aussergewöhnliche Zeiten, und wir werden Euch natürlich informieren, sobald sich zu die-

sen Themen Neuigkeiten ergeben. 

Bleibt gesund und liebe Grüße 

Michaela Protiwa und Burkhardt Schlemmer 

 

Bericht zur Rennradtour ASV Niederndorf Sportabzeichen am 19. September 2020 

Kurz nach 6 Uhr klingelt der Wecker – es ist Samstag der 19. September 2020 und wir machen 

heute unsere diesjährige Rennradtour. Gutes Wetter ist vorausgesagt. Wie verabredet treffen wir 

uns alle kurz vor 7 Uhr bei Harald Wegmann, es ist ziemlich frisch – so um die 6 Grad C. 

Der Plan ist, dass wir mit dem Zug von Erlangen nach Kulmbach fahren und von dort die Rückreise 

mit dem Rennrad antreten.  

Auf dem Weg zum Bahnhof - wir sind noch keine 3 km gefahren - ereilt uns schon der erste Plat-

ten. Schnell wird geflickt, das magische Spray zum Verkleben hilft nicht, dann wird eben der kom-

plette Schlauch gewechselt und der Mantel gleich auch. Alter Schlauch und Mantel landen neben 

einem Maisfeld zum Abholen auf dem Rückweg, und dann geht es im schnellen Rennradtempo in 

Richtung Erlangen Bahnhof. 

Kurz vor dem Bahnhof ereilt uns dann der nächste Platten, aber mit Glück reicht es gerade noch 

bis zum Bahnhof und wir erreichen rechtzeig unseren Zug. Der Schlauch wird während der Zug-

fahrt getauscht. 

Umsteigen in Lichtenfels – auf dem Bahnsteig ist es immer noch frisch – kurze Zeit später errei-

chen wir Kulmbach, wo wir eine kleine Runde zum Warmwerden durch den Ortskern drehen, ganz 

oben ist die Plassenburg zu sehen, aber dort fahren wir zum Glück nicht hinauf. 

In Kulmbach liegt der 7-Tage-Inzidenz Wert (ein Wort, welches wir vor 6 Monaten noch nicht ge-

kannt haben) recht hoch. Daher entscheiden wir uns, die Einkehr zum Kaffee erst im nächsten Ort 

Thurnau zu machen. Nach 18 km ist Thurnau erreicht, die gut bestückte Bäckerei am Supermarkt 

stellt gerade in der Sonne die Außentische auf – ein gutes Timing. 
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Weiter geht es dann 

gleich zur ersten an-

spruchsvollen „Bergwer-

tung“ mit vielen Höhen-

metern am Nordrand der 

Fränkischen Schweiz. Bei 

strahlendem Sonnen-

schein geht es dann durch 

die Fränkische Schweiz 

über Obernsees, Planken-

fels, Waischenfeld, Ra-

beneck zur Behringers-

mühle, wo wir dann auf 

der Sonnenterrasse zum 

Mittagessen einkehren. 

Dort entsteht dann auch 

von der freundlichen Be-

dienung das Gruppenfoto: 

Martina und Michael Wershofen, Matthias Mühlhäusser, Klaus Kirchner, Werner Kuhn, Harald 

Wegmann, Alexander Zernickel und Burkhardt Schlemmer. 

Ab da geht es im Grunde bis zur Kaffeepause mit uns nur noch bergab , eine schöne Strecke ent-

lang der Wiesent über Gößweinstein, Streitberg, Ebermannstadt, Pretzfeld, Kirchehrenbach bis 

zum steilen Anstieg bei Pinzberg. Einige Radler sind so gut in Tritt, dass sie das Cafe zur Kaffeepau-

se glatt übersehen und weiterfahren, aber alles wird gut und sie kommen zurück zum Cafe Schru-

fer. Wir haben inzwischen ca. 100 km und knapp 1000 Höhenmeter in den Beinen und eine Erfri-

schung bzw. ein Capuccino tut gut. 

Die restliche Strecke bringt uns über Effeltrich, Bubenreuth, Alterlangen und Haundorf zurück zum 

deponierten defekten Radmantel und Schlauch neben dem Maisfeld. Wir verabreden uns für 

18:30 Uhr bei unserer Sportgaststätte ASV Niederndorf, wo wir nach dem Duschen zuhause den 

Tag gemeinsam in größerer Runde mit den Ehefrauen ausklingen lassen. Alles – bis auf die Reifen-

platten – ist gut gegangen, das Wetter war gut und die Organisation durch Harald hat perfekt ge-

klappt. Harald, noch einmal vielen vielen Dank von uns allen für Deine Mühen. 

Ein perfektes Timing hat sich auch mit dem Start des Stadtradelns am gleich Tag ergeben. Wir 

können alle jeweils 128 km für diesen Tag eintragen. Damit hätten wir schon die ersten 1000 km 

für den ASV Niederndorf erradelt.  

Morgen ist Sonntag, der Wecker wird uns morgen früh in Ruhe lassen und wir können uns ganz auf 

die Regeneration konzentrieren . 

 

Burkhardt 
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Weitere Radltouren der Sportabzeichenabteilung  

 

 

 

Rennradtouren sind während der Fahrradsaison schon fast „normal“ in der Sportabzeichenabtei-

lung. Hier konnten jedoch nur ambitionierte Rennfahrer/innen teilnehmen. Aber auch andere Ab-

teilungsmitglieder hatten Interesse mit ihren Tourenrädern an einer Fahrradtour teilnehmen zu 

können. Kaum wurde der Wunsch geäußert, organisierten ab Ende August Manfred Gronbach und 

Harald Wegmann abwechselnd Radltouren für Jedermann.  

Das Echo war überwältigend. Dieses Angebot ergänzt nun unsere Sportabzeichenaktivitäten.  

Die Touren waren sehr gut und überlegt ausgearbeitet. Es gab leichtere und anspruchsvollere Ab-

schnitte, die rund um Herzogenaurach in alle Himmelsrichtungen führten. Alle sieben Touren 

zeichneten sich durch Abwechslungsreichtum aus und waren ca. 35-40 km lang. So verbrachten 

die Teilnehmer/innen einen sportlichen Nachmittag miteinander. Fast immer lockte auch eine Ein-

kehr in einer Gastwirtschaft oder Eisdiele.  

Herzlichen Dank an die beiden Organisatoren Manfred und Harald. Wir hoffen, die beiden ver-

wöhnen uns auch im nächsten Jahr mit weiteren Touren. 

 

Michaela 
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1.12. Bauer Stefan 

 
Brandl Nils 

 
Dill Helga 

 
Dörrfuß Siegfried 

Herbolzheimer Alfons 

Lang Elisabeth 

Pande Anhat 

Prücklmeier Christian 

2.12. Busse Anton 

 
Hengl Hubert 

Ruhmann Kevin 

Ruhmann Peter 

3.12. Hönisch Udo 

 
Müller Maximilian 

Reichelsdorfer Hans 

4.12. Kuno Christine 

5.12. Kraus Rolf 

 
Leupert Petra 

 
Meier Elisa 

Oeder Hannes 

Swiac Adam 

6.12. Gronbach Ursula 

Hentschke Klaus 

Sauermann Ben 

7.12. Dengler Jan 

 
Hirl Meléndez Adrian 

8.12. Becker Stefan 

 
Brunn Ursula 

9.12. Hahn Arold 

 
Hahn Mathias 

 
Hirschmiller Ulrike 

Hoffmann-Herbszt Lina 

Nimmrichter Peter 

 
Nimmrichter Wolfgang 

10.12. Gansmann Marco 

 
Hielscher Joachim 

Jäger Martin 

 
Kirchner Lena 

 
Mönius Lukas 

 
Rüth Arian 

Rüth Sati 

11.12. Spägele Alban 

Winkelmann Alex 

12.12. Binoy Sehen 

 
Cremerius Lambert 

Kraus Leo 

 
 

Petersik Emilia 

Schacher Antonia 

13.12. Winkelmann Leo 

14.12. Gulden Samuel 

 
Hausecker Erik 

 
Reiter Isolde 

 
Scheer Agnes 

 
Schell Norbert 

 
Shao Jiagi 

15.12. Gröbel Leon 

 
Hassler Dr. Christian 

 
Lang Na 

 
Reichelsdorfer Monika 

 
Rizzo Isaac 

16.12. Freudenberger Gunda 

 
Heinick Inge 

 
Kürten Richard 

 
Witthus Gerd-Friedrich 

17.12. Winkelmann Anneliese 

 
Zanner Timo 

18.12. Coors Dieter 

 
Li Andi 

Mayer Christian 

19.12. Greiner Nicolas 

Gunzelmann Georg 

20.12. Akyazi Emre 

Markl Josef 

Nimmrichter Daniela 

Siegle Katja 

21.12. Anders Dominik 

Bohn Hans 

Burmeister Ehrhard 

Caballero Mateo 

Caballero Paolo 

Hatelt-Greifeneder Christa 

Hornof Ingrid 

Remmert Martin 

Schrepfer Cordula 

Weissen Karin 

22.12. Baier Gertraud 

Ott Monika 

Schmitt Matthias 

Speaight Luka 

23.12. Jin Joshua 

 
Kirchner Marie 
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24.12. Feulner Fabian 

Mayer Lilli-Marie 

Nitsche Ben 

25.12. Lautenbach Petra 

 
Nimmrichter Max 

 
Toltz Christina 

26.12. Feulner Andreas 

 
Geiger Kurt 

 
Hausecker Heike 

 
Winkelmann Johanna 

Zenger Sabrina 

27.12. Jung Stefan 

 
Langer Oliver 

Rost Herbert 

28.12. Kürten Felicitas 

 
Schramm Hannah 

29.12. Bobb Jonas 

Grämmel Anke 

Hildebrand Christel 

 
Kaltenhäußer Gerhard 

30.12. Hacker Matthias 

31.12. Ayberk Giakoup 

 
Bingold Silvia 

 
Köhne Julius 

Reimann Ursula 

 
Spitzner Maria 

 
Teklezghie Musie 

Zeiner Joachim 

1.1. Abadi Haylab 

 
Belzer Nico 

Metze Stefan 

Nagel Karin 

Philipp Emma 

 
Rost Irmgund 

2.1. Ludwig Cornelia 

 
Söllner Maximilian 

 
Widmann Sandra 

3.1. Bartel Daniel 

Schwandner Otto 

4.1. Haynl Rosemarie 

 
Jelitte Gerti 

 
Martin Luisa 

Zingsem Isabella 

5.1. Ercan Mola Idris 
 

Meißel Lothar 

Nagel Michael 

Protiwa Floriane 

Seifert Thomas 

6.1. Tantinger Mats 

 
Taschner Karl 

7.1. Freudenberger Gerold 

Gu Yian 

Raschke Mathis 

8.1. Teissier Emil 

9.1. Körner Jannis 

Winkelmann Georg 

10.1. Freudenberger Lothar 

Knebel Ilse 

Maiwald Ursula 

Regler Franz 

Regler Norbert 

Rollig Sieglinde 

Seiler Ronja-Marie 

Vogt Anna 

11.1. Dicenta Ludwig 

 
Jung Dr. Barbara 

Peetz Patrick 

 
Schroff Tim 

13.1. Betz Anna 

 
Chibane Edenya 

Gutfleisch Agathe 

 
Jäckel Bernd 

Sachs Ottilie 

14.1. Brecht Brigitta 

 
Fan Lena 

 
Richardson Tammie 

15.1. Feulner Cornelia 

Gaßmann Christian 

 
Lenz Marcus 

Spiller Otto 

16.1. Becker Stefan 

 
Hofmann Paul 

Stumpf Leo 

Tahir Cetin 

17.1. Neudecker Anna 

Pillat Michael 

Pillat Moritz 
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18.1. Düthorn Dr. Berthold 

 
Ohanyan Armine 

Schuler Ingrid 

20.1. Dodel Christiane 

 
Hassler Tina 

21.1. Bimm Jonas 

 
Geinzer Albert 

 
Hecker Luca 

Valade Chloe 

Zeiner Anthony 

23.1. Gulden Stefanie 

 
Khedar Rasho Rasho 

Protiwa Michaela 

Rupprecht Markus 

Sonnert Anna Martina 

 
Winkelmann Patrick 

24.1. Baumann Gabriele 

 
Düthorn Martina 

Manns Manuela 

Tobiasch Fabio 

25.1. Gößwein Sarah-Marie 

 
Nitsche Astrid 

 
Tewordt Jakob 

26.1. Görisch Rolf 

 
Haynl Heinz 

27.1. Mayer Benjamin 

Zahn Enya 

28.1. Persin David 

29.1. Adrian Renate 

 
Baum Brigitte 

Brandt Karin 

 
Huber Kevin 

 
Köppl Antonia 

Müller Willi 

Rabl Sebastian 

Siska Adam 

Tinz Lydia 

Wolfrum Thomas 

30.1. Eller Sarah 

 
Engl Kathrin 

 
Mischke Leon 

 

Welker Lena 

31.1. Loos Christine 

 
Ohanyan Anna 

1.2. Belzer Bernhard 

 
Böck Gisela 

Körner Fred 

Lorenz Bärbel 

Steinbauer Armin 

2.2. Hielscher Sabine 

 
Schoch Lisa 

 
Schröer Dominik 

3.2. Barthold-Bosch Maria 

Künzel Manfred 

Reinhard Volker 

4.2. Götz Veit 

Lang Dr. Eberhard 

Ort Mike 

Wagner-Mayer Susanne 

Zenger Lena 

5.2. Geinzer Rita 

Kraus Elisabeth 

Rattmann Carolin 

 
Zanner Bernd 

6.2. Göllner Jutta 

 
Kraus Dagmar 

Vollprecht Arvid 

Zernickel Alexander 

7.2. Griessel Jürgen 

Schuh Erika 

Weigelt Carina 

8.2. Arold André 

 
Götz Günter 

Roßner Kerstin 

 
Schmidt Roselinde 

9.2. Dommer Karin 

Gulden Angelika 

 
Kolb Beate 

Preusche Gerhard 

Weigand Birgit 

10.2. Bartel Fabian 

 
Harrisan Julianna 

 
Plößel Dirk 

11.2. Bretting David 
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Reimer Jutta 

Hornof Moritz 

12.2. Harrisan Luke 

Mayer Sigrid 

Schöpplein Maximilian 

Treder Marc Lauri 

Wächter Frank 

 
Winkelmann Bernd 

Winkelmann Claus 

13.2. Bleisinger Bärbel 

Bohn Annette 

Brandner Martin 

Coulin Christl 

 
Heck Thomas 

 
Kiesel Alois 

 
Köhne Sönke 

 
Mischke Norbert 

14.2. Brecht Reiner 

 
Gast Brunhilde 

Matzke Rita 

Welker Lukas 

Winkelmann Conny 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

15.2. Haas Kerstin 

Herberger Peter 

 
Piniek Erwin 

 
Sill Ingrid 

16.2. Reimche Alexander 

17.2. Trömel Verena 

18.2. Dilek Maya 

 
Kollmann Lydia 

 
Treder Karel Karl Heinar 

19.2. Best Johannes 

Krejsa Sedrick 

 
Rollig Helmut 

 
Weller Valentina 

20.2. Freudenberger Gerhard 

Meier Norbert 

Schüpferling Tobias 

 
Simon Maria 

21.2. Chodan Hanna 

Gulden Thomas 

Hillebrand Nadja 

 
Müller Joséphine 

 
Schoch Maja 

 
Winkelmann Bruno 
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Funktion Name Telefon Adresse *)

1. Vorsitzender Michael Persang 5413 Sonnenstraße 15b
2. Vorsitzende Norna Seeberger 745735 Kiefernberg 4 (Hauptendorf)
Schatzmeisterin Andrea Schwenger 60073 Fasanenweg 50A
Schriftführerin Gisela Böck 62319 Sandäcker 4
Vereinsjugendleitung Theo Hornof 0172-2464272
Technischer Leiter Erwin Piniek 4957 Fasanenweg 60

Revisoren Manfred Gronbach 8746 Sonnenstraße 25
Renate Rühling 626287 Straßenäcker 4
Alban Spägele 5452 Leonhard-Ritter-Straße 17

Mitgliedswesen Andrea Schwenger 60073 Fasanenweg 50A

Abteilungen
Alpinsport Heinz Haynl 2413 Haferweg 6 (Neuses)
Badminton Walter Schobel 0179-5319180 Burgstaller Weg 23

Freiluftsport Alban Spägele 5452 Leonhard-Ritter-Straße 17

Fußball Sebastian Bohn 0176-20796953 Tannenweg 3

   1. Jugendleiter Theo Hornof 0172-2464272

   2. Jugendleiter Georg Lunz 0172-8249124

Chor CANTUS VOX Peter Lautenbach 0172-8216107 Möhrendorfer Str. 2
Gymnastik Anita Joost 796707 Am Gemeindeweiher 18
Kinderturnen Barbara Wiedorn 733482 Fuchsweg 5
Sportabzeichen Michaela Protiwa 63487 Dr.-Wilhelm-Schäffler-Str. 15
Tanzsport Heike Witthus 62947 Biberweg 2 a
Tischtennis Thomas Motz 4549 Am Hasengarten 12
Volleyball Marcus Lenz 01523 7862872 Theodor-Heuss-Str. 3

Vereinssportheim
Vereinswirt Fam. Kisniaridis 7411893 Vacher Straße 27

Mehrzweckhalle N'df
Hausmeister Michael Seeberger 0172- Schulstraße 19

8636323

*) soweit nichts anderes angegeben alle Adressen:  91074 Herzogenaurach
 



Allgemeiner Sportverein Niederndorf e.V. 
Vacher Straße 27, 91074 Herzogenaurach 
 
Beitrittserklärung und Einzugsermächtigung 
Bei Familien: Bitte für jedes Familienmitglied eine Beitrittserklärung ausfüllen 
 
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
 
 
Ich schließe mich folgender(en) Abteilung(en) an: ____________________________________________ 
 

Ich erkläre hiermit den Beitritt zum Allgemeinen Sportverein Niederndorf e.V.  Rechte und Pflichten ergeben 
sich aus den Bestimmungen der jeweils gültigen Satzung und der ergänzenden Ordnungen sowie der 
Datenschutzinformation, die auf unserer Homepage zur Einsichtnahme vorliegen und auf Wunsch 
ausgehändigt werden können. Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzung an und erkläre, dass ich mit 
der Speicherung, Übermittlung und Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten gemäß der 
Datenschutzinformation des ASV Niederndorf e.V. einverstanden bin.  
Ein Austritt aus dem Verein ist nur jeweils zum 31.12. eines Jahres möglich. 
 

SEPA-Lastschriftmandat und Einzugsermächtigung:                
Die Entrichtung des Beitrages erfolgt durch Bankeinzug regelmäßig am 1. Februar jeden Jahres. 
Zahlungsempfänger: ASV Niederndorf e.V., Vacher Straße 27, 91074 Herzogenaurach. 
Gläubigeridentifikationsnummer: DE74ZZZ00000112806 
Ich ermächtige den ASV Niederndorf e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ASV Niederndorf e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
             
             
            
 
             
 
Bei Geltendmachung des Familienbeitrags Nennung der Familienmitglieder, die bereits Mitglied des ASV 
sind (Name, Vorname, Geburtsdatum):  
 
 
 
 
 
_________________________________________, den_______________ 
(Ort)        (Datum) 
 
 
_______________________________________    ________________________________________ 
(Unterschrift)           (Unterschrift Erziehungsberechtigter bei Minderjährigen) 

  Herr       Frau  Name, Vorname: 

Geburtsdatum: Telefon: 

Straße, Hausnummer: 

Postleitzahl: Wohnort: 

Bei Minderjährigen, Name des Erziehungsberechtigten: 

Name, Vorname des Kontoinhabers: 

IBAN:  DE 

Kreditinstitut:                                                                                              BIC: 

E-Mail: 

_ _ | _ _ _ _  | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ 

_ _ _ _ _ _ _ _ | _ _ _ 




